
 1 

 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN der 

Meisterstrasse OG 

Christoph Rath & Nicola Rath 

Freyung 6, 1010 Wien 

Firmenbuchnummer 204641v; UID-ATU60961837 

www.meisterstrasse.com  office@meisterstrasse.com 

 

 

EINLEITUNG 

Die MEISTERSTRASSE OG („MEISTERSTRASSE“) betreibt die Website www.meisterstrasse.com, ein Onlineportal, 
auf dem sich einerseits Handwerksbetriebe registrieren und sich und ihre Leistungen bewerben und auf dem 
andererseits Endkunden („Kunden“) nach Handwerksbetrieben und Produkten suchen können.  

Die MEISTERSTRASSE betreibt weiters auf der Website www.meisterstrasse.com einen Webshop zum Verkauf 
von Waren an natürliche und juristische Personen weltweit („MEISTERSTRASSE-Webshop"). Die 
MEISTERSTRASSE bietet Unternehmern im Sinne des § 1 Unternehmensgesetzbuch („UGB“), die im Bereich der 
Produktion hochwertiger Produkte/Dienstleistungen tätig sind („Betriebe“), die Möglichkeit, bestimmte 
Dienstleistungen zur Verkaufsforderung im Wege des MEISTERSTRASSE-Webshops in Anspruch zu nehmen. Der 
MEISTERSTRASSE-Webshop soll genutzt werden, um dort Warenangebote zum Verkauf einzustellen. Die 
MEISTERSTRASSE fungiert als Verkäuferin gegenüber Personen, die Kaufverträge aufgrund von Warenangeboten 
im MEISTERSTRASSE-Webshop schließen. 

Die angebotenen Dienstleistungen der MEISTERSTRASSE sind modular in Form der drei Leistungspakete 
„LISTING“, „SIGN-UP“ und „PROFIL“ aufgebaut. Betriebe, die ein Leistungspaket ausgewählt und bezahlt                            
haben, erhalten ihr eigenes Betriebsprofil, bei dem sie Änderungen vornehmen können. 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen der MEISTERSTRASSE („Allgemeine Geschäftsbedingungen“) regeln 
abschließend das Rechtsverhältnis zwischen der MEISTERSTRASSE und den Betrieben. Allfällige allgemeine 
Geschäftsbedingungen der Betriebe und von diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen abweichende 
Erklärungen und sonstige Kommunikation der Betriebe (z.B. per E-Mail) werden ausdrücklich nicht zum 
Gegenstand eines Vertragsverhältnisses mit der MEISTERSTRASSE. 
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I. INANSPRUCHNAHME VON DIENSTLEISTUNGEN 

1. DIENSTLEISTUNGSÜBERSICHT Onlineportal www.meisterstrasse.com 

Die von der MEISTERSTRASSE angebotenen Leistungspakete sowie die dadurch zu erbringenden 
Dienstleistungen, die durch die Betriebe in Anspruch genommen werden können, sind im ADMIN-Bereich unter 
„BEZAHLUNG“ aufgelistet; es gelten die dort hinterlegten Leistungen und Preise als vereinbart. 

Für 2022 sind das: 

 

„LISTING“ (durch MEISTERSTRASSE): kostenlos 
- Adresse 
- 1 Bild 

 
 
„SIGN-UP“ (durch den Betrieb selbst): € 9,90 pro Monat oder € 99 pro Jahr (-20% Rabatt) 

- Branche, Kategorien, Material 
- Adressblock 
- www-Verlinkung zur eigenen Website 
- Routenplaner 
- 1 Bild  
- Facebook/Instagram-Integration 
- Anfragen-Messenger 

 
 
„PROFIL“ (durch den Betrieb selbst): 43€/Monat oder 430€/Jahr (-20% Rabatt) 

- Branche, Kategorien, Material 
- Adressblock 
- www-Verlinkung zur eigenen Website 
- Routenplaner 
- 5 Slideshow-Bilder 
- 20 Galerie-Bilder (Werkstatt, Arbeitsschritte, Produkte, Material,...) 
- Portraitbild 
- Motto/Zitat 
- Ausführlicher Unternehmenstext (bis zu 1.200 Zeichen) 
- Möglichkeit, eigene Produkte im MEISTERSTRASSE-Webshop zu bewerben 
- Facebook/Instagram-Integration 
- Anfragen-Messenger 

 
 

2. VERTRAGSGEGENSTAND UND LEISTUNGSZEITRAUM 

2.1. Betriebsprofil 

Gemäß den Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen nimmt der Betrieb ab der Wahl des 
Produktpakets und dem Akzeptieren dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen die Leistungen der 
MEISTERSTRASSE in Anspruch und die MEISTERSTRASSE verpflichtet sich zur Erbringung dieser Leistungen 
an die Betriebe. 
Je nach Produktpaket erhält der Betrieb Zugang zu seinem Betriebsprofil (ADMIN-Bereich), bei dem er 
eigenständig Änderungen (z.B. Adress-, Bild- und Textänderungen) vornehmen kann. 
 

2.2. Leistungszeitraum 

2.2.1. Der Leistungszeitraum ist generell ein Jahr beginnend mit dem Tag der Bestellung. Der Auftrag für die 
gebuchten Web-Leistungen verlängert sich automatisch jeweils um ein weiteres Jahr 
(Abonnementszeitraum), sofern nicht vom jährlichen Kündigungsrecht (siehe Punkt 12) Gebrauch 
gemacht wurde.  
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3. ENTGELTE UND ZAHLUNGSABWICKLUNG 

3.1. ENTGELT UND ZAHLUNGSABWICKLUNG BETRIEBSPROFIL 

3.1.1. Die Rechnungslegung erfolgt durch die MEISTERSTRASSE OG. Sie erfolgt für ein Jahr beginnend mit dem 
Tag der Bestellung (Rechnungsstichtag). 

3.1.2. Die Entgelte für die bestellten Web-Leistungen sind mittels Kreditkarte, SEPA-Mandat oder PayPal zu 
zahlen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, das Entgelt gegen eine Bearbeitungsgebühr nach dem 
Erhalten einer Zahlungsaufforderung auf das Konto der MEISTERSTRASSE zu überweisen.  

3.1.3. Die MEISTERSTRASSE übermittelt jährlich im Vorhinein eine Jahresrechnung über die Entgelte für die 
Web-Leistungen. Wählt der Betrieb die monatliche Zahlungsweise, so sind die Teilbeträge jeweils zu 
Beginn jedes Monats an die MEISTERSTRASSE zu entrichten. Bei Wahl der jährlichen Zahlungsmethode 
ist der vereinbarte Betrag jährlich zum Beginn des Abonnementszeitraums zu zahlen. 

3.1.4. Verweigert der Zahlungsdienstleister (Kreditkartenunternehmen, Bank, PayPal etc.) die Zahlung, hat der 
Betrieb ab dem Rechnungsdatum bis zum Tag der vollständigen Bezahlung die gesetzlichen 
Verzugszinsen an die MEISTERSTRASSE zu bezahlen. Diese betragen derzeit jährlich 9,2% über dem 
Basiszinssatz. Der Betrieb ist bei Zahlungsverzug darüber hinaus verpflichtet, sämtliche der 
MEISTERSTRASSE durch den Zahlungsverzug entstehenden, zur zweckentsprechenden 
Rechtsverfolgung notwendigen oder nützlichen Mahn- und Inkassospesen zu ersetzen. Die 
MEISTERSTRASSE behält sich die Geltendmachung eines höheren Verzugsschadens vor. 

3.1.5. Ein Recht zur Aufrechnung steht dem Betrieb nur dann zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
gerichtlich festgestellt wurden oder unbestritten sind oder schriftlich durch die MEISTERSTRASSE 
anerkannt wurden. Ein Zurückbehaltungsrecht kann der Betrieb nur ausüben, soweit die Ansprüche aus 
dem gleichen Vertragsverhältnis resultieren. 

 

II. BESTIMMUNGEN FÜR DEN MEISTERSTRASSE-WEBSHOP 

4. EINSTELLUNG VON WAREN IM ONLINE-SHOP 

4.1. Der Betrieb verpflichtet sich, auf sein Profil im MEISTERSTRASSE-Webshop 

a) nur lagernde und frei verfügbare Waren einzustellen;  

b) nur ungebrauchte, originalverpackte und neue, hochqualitative Waren einzustellen; und  

c) keine Waren einzustellen, wenn der Verkauf der Ware oder deren Gestaltung nach der jeweils 
gültigen Rechtsordnung gegen gesetzliche Vorschriften, behördliche Anordnungen oder gegen die 
guten Sitten verstoßen. 

4.2. Die MEISTERSTRASSE behält sich das Recht vor, zur Aufrechterhaltung der Qualität und Konsistenz des 
MEISTERSTRASSE-Webshops nach erfolgloser Aufforderung an den Betrieb Produkte ohne eine weitere 
Begründung aus dem Profil des Betriebs im MEISTERSTRASSE-Webshop zu löschen und zu entfernen, auch 
wenn das Anbieten des Produkts nicht gegen gesetzliche Vorschriften, behördliche Anordnungen oder 
gegen die guten Sitten verstößt.  

4.3. Die MEISTERSTRASSE ist im Fall des qualifizierten Verzugs des Betriebs unter einem der gemäß Punkt 5.4. 
abgeschlossenen Kaufverträge berechtigt, einzelne oder alle Produkte aus dem MEISTERSTRASSE-
Webshop zu entfernen bzw. die Webshop-Leistungen für den Betrieb generell zu sperren.   

 

5. BESTELLABWICKLUNG IM ONLINE-SHOP 

5.1. Der Betrieb räumt der MEISTERSTRASSE hiermit das Recht ein, sämtliche vom Betrieb auf dessen Profil im 
MEISTERSTRASSE-Webshop eingestellten Produkte vom Betrieb abzurufen und zu dem vom Betrieb im 
MEISTERSTRASSE-Webshop bezeichneten Preis zu kaufen (Bezugsrecht).  

5.2. Die MEISTERSTRASSE verpflichtet sich, dieses Bezugsrecht hinsichtlich all jener Produkte auszuüben und 
vom Betrieb all jene Produkte zu kaufen, die von Kunden im MEISTERSTRASSE-Webshop bestellt werden. 
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5.3. Aufgrund einer Bestellung eines vom Betrieb auf dessen Profil eingestellten Produkts im 
MEISTERSTRASSE-Webshop durch einen Kunden leitet die MEISTERSTRASSE die folgenden Daten der 
erhaltenen Bestellung unverzüglich an den Betrieb weiter: 

a) Produktbezeichnung 

b) Name und Lieferadresse des Kunden 

c) Versandart 

5.4. Der Zugang der von der MEISTERSTRASSE mitgeteilten Daten der Bestellung beim Betrieb gilt als 
Ausübung des in Punkt 5.1. eingeräumten Bezugsrechts durch die MEISTERSTRASSE. Mit dem Zugang der 
Daten beim Betrieb kommt ein Kaufvertrag über die vom Kunden bestellte Ware zwischen der 
MEISTERSTRASSE als Käuferin und dem Betrieb als Verkäufer zustande und erhält die MEISTERSTRASSE 
das Verfügungsrecht über die von der Bestellung umfassten Produkte. Der Betrieb hat unverzüglich, 
jedenfalls aber binnen eines Werktags ab Erhalt der Daten die Bestellung und die voraussichtliche 
Lieferzeit der von der Bestellung umfassten Produkte schriftlich an office@meisterstrasse.com zu 
bestätigen. 

5.5. Die MEISTERSTRASSE beauftragt den Betrieb hiermit, alle Produkte, hinsichtlich derer gemäß 
vorstehendem Punkt 5.4. ein Kaufvertrag zwischen der MEISTERSTRASSE und dem Betrieb zustande 
gekommen ist, im Namen der MEISTERSTRASSE an den Kunden an dessen von der MEISTERSTRASSE an 
den Betrieb mitgeteilten Lieferadresse zu versenden. Die MEISTERSTRASSE ist abweichend hiervon 
berechtigt, von dem Betrieb die Versendung der bestellten Ware an die MEISTERSTRASSE zur 
Weitersendung an den Kunden durch die MEISTERSTRASSE zu verlangen. 

5.6. Der Betrieb hat lagernde Produkte innerhalb von 2 Werktagen ab Erhalt der Daten der Bestellung an die 
von der MEISTERSTRASSE mitgeteilte Lieferadresse des Kunden zu versenden. Falls der Betrieb mit dem 
eigenen Transporteur versendet, ist er dazu verpflichtet, der MEISTERSTRASSE unverzüglich die 
Sendungsverfolgungsnummer mitzuteilen. 

5.7. Der Betrieb hat jede Sendung auf eigene Kosten entsprechend zu verpacken und entsprechend versichert 
mit Nachverfolgung durch Sendungsnummer und in einer Weise zu versenden, die eine Aushändigung der 
Sendung nur gegen Unterschrift des Kunden oder einer von ihm nachweislich bevollmächtigen Person 
zulässt. Der Betrieb trägt das Risiko des Versands an den Kunden bis zur Übernahme der Sendung durch 
diesen bzw. durch dessen Bevollmächtigten. Mit Übernahme durch den Kunden hat der Betrieb dessen 
Lieferverpflichtung aus dem gemäß Punkt 5.4. mit MEISTERSTRASSE abgeschlossenen Kaufvertrag erfüllt, 
geht das Eigentum der Ware von dem Betrieb an MEISTERSTRASSE über und endet die Verfügungsmacht 
des Betriebs über die Ware. 

5.8. Die Kosten des Warenversands sind vom Betrieb zu tragen und werden von der MEISTERSTRASSE durch 
Weitergabe des von Kunden für Versandkosten bezahlten Betrags, dessen aktuelle Höhe unter 
„Versandbedingungen“ im MEISTERSTRASSE-Webshop abrufbar ist, pauschal gemäß Punkt 9.2. an den 
Betrieb vergütet. 

5.9. Der Betrieb hat der Warenlieferung einen von MEISTERSTRASSE zur Verfügung gestellten Lieferschein 
beizufügen. Rechnungen über den Kauf im MEISTERSTRASSE-Webshop werden dem Kunden direkt von 
der MEISTERSTRASSE zugesendet. 

5.10. Der Betrieb ist nicht berechtigt, eine von der MEISTERSTRASSE mitgeteilte Lieferadresse oder Versandart 
eigenmächtig zu ändern. Nutzt der Betrieb die von der MEISTERSTRASSE mitgeteilte Lieferadresse nicht 
zur Versendung der Bestellung, haftet der Betrieb für alle Folgen einschließlich des Verlusts der Ware oder 
des Kaufpreises. 
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6. RETOURSENDUNGEN IM ONLINE-SHOP 

6.1. Die MEISTERSTRASSE tritt von den gemäß Punkt 5.4. abgeschlossenen Kaufverträgen mit dem Betrieb 
hinsichtlich jener Produkte zurück, von deren Kauf MEISTERSTRASSE-Kunden aufgrund ihres 
Rücktrittsrechts gemäß §§ 11ff Fern- und Auswärtsgeschäfte-Gesetz (FAGG) zurückgetreten sind. 

6.2. Der Rücktritt des Kunden vom Kaufvertrag mit der MEISTERSTRASSE und damit auch der MEISTERSTRASSE 
vom Kaufvertrag mit dem Betrieb erfolgt durch schriftliche Erklärung des Rücktritts und unversehrter 
Rücksendung der Ware an den Betrieb durch den Kunden innerhalb der 14-Tage-Frist gemäß § 11 FAGG 
oder der unversehrten Rücksendung der Ware an den Betrieb durch den Kunden innerhalb der 14-Tage-
Frist gemäß § 11 FAGG. 

6.3. Bei an den Betrieb rückgesendeten Waren, die nicht als neu wiederverkaufsfähig sind, ist der Betrieb 
berechtigt – nach einer entsprechenden unverzüglichen Meldung samt aussagekräftigen Fotos per E-Mail 
– von der MEISTERSTRASSE ein angemessenes Entgelt für die Wertminderung zu erheben. Gleiches gilt, 
wenn bei rückgesendeter Ware Zubehör fehlt.  

 

7. KOMMISSION UND ZAHLUNGSABWICLUNG IM MEISTERSTRASSE-WEBSHOP 

7.1 Kommission 

Für die Erbringung der MEISTERSTRASSE-Webshop-Dienstleistungen durch die MEISTERSTRASSE im Rahmen des 
Produktpakets „PROFIL“ hat der Betrieb über das gemäß Punkt 1 geschuldete Entgelt hinaus, aber nur im Falle 
eines Verkaufs über den MEISTERSTRASSE-Webshop, folgende Kommission (Verkaufsprovision/Handelsspanne) 
durch Abzug an die MEISTERSTRASSE zu bezahlen: 

a) ein Entgelt in Höhe des im Vorhinein je Betrieb und Produkt vereinbarten Prozentsatzes des 
Bruttopreises (incl. USt) 

ODER 

b) ein Entgelt in Höhe von 50% des Bruttopreises (incl. USt), falls kein anderer Prozentsatz vereinbart 
wurde, 

jeweils für all jene Produkte, hinsichtlich derer gemäß Punkt 5.4. ein Kaufvertrag zwischen der 
MEISTERSTRASSE und dem Betrieb zustande gekommen ist und die von Kunden – sofern diesen das 
Rücktrittsrecht gemäß §§ 11ff Fern- und Auswärtsgeschäfte-Gesetz (FAGG) zusteht – nicht innerhalb der 
Frist von 14 Tagen ab Eingang der Ware beim Kunden an den Betrieb zurückgesendet wurden. 

 

7.2 Zahlungsabwicklung 

Die Summe der von der MEISTERSTRASSE geschuldeten Kaufpreise für jene Produkte, hinsichtlich derer gemäß 
Punkt 5.4. ein Kaufvertrag zwischen der MEISTERSTRASSE und dem Betrieb zustande gekommen ist, die 
ausgeliefert wurden und deren Datum der Bestellung durch den Kunden zumindest 28 Tage zurückliegt, ist  

a) abzüglich der Summe der Kaufpreise für Produkte, die von Kunden – sofern diesen das Rücktrittsrecht 
gemäß §§ 11ff FAGG zusteht – innerhalb der Frist von 14 Tagen ab Eingang der Ware beim Kunden 
an den Betrieb zurückgesendet gesendet wurde,;  

b) abzüglich der in Punkt 3.3. vereinbarten Kommission, 

c) zuzüglich der Summe der auf die jeweiligen Produkte entfallenden, von Kunden vereinnahmten 
Beträge für Versandkosten 

zum Monatsende durch eine einzige Sammelzahlung auf das in der Rechnung des Betriebs angegebene 
inländische Bankkonto zur Zahlung fällig.  

Zugleich mit der Fälligkeit gemäß Punkt 3.4. hat die MEISTERSTRASSE eine Sammelrechnung unter 
Ausweis der relevanten Kauftransaktionen über alle abgezogenen und hinzugerechneten Beträge an den 
Betrieb zu senden. 
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8. GEWÄHRLEISTUNG IM MEISTERSTRASSE-WEBSHOP 

8.1. Der Betrieb leistet gegenüber der MEISTERSTRASSE Gewähr für alle Produkte, hinsichtlich derer gemäß 
Punkt 5.4. ein Kaufvertrag zwischen der MEISTERSTRASSE und dem Betrieb zustande gekommen ist. Der 
Umfang dieser Gewährleistung des Betriebs entspricht dem Umfang der von der MEISTERSTRASSE 
gegenüber Kunden für dasselbe Produkt gesetzlich zu übernehmenden und aufgrund der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der MEISTERSTRASSE übernommenen Gewährleistung und richtet sich trotz der 
Eigenschaft der MEISTERSTRASSE als Unternehmer nach den gesetzlichen Bestimmungen der gegenüber 
Konsumenten zu übernehmenden Gewährleistung. 

8.2. Grundlage für die bedungenen Eigenschaften für Waren, die der Betrieb an die MEISTERSTRASSE verkauft, 
sind insbesondere die im Profil des MEISTERSTRASSE-Webshops des Betriebs zum Zeitpunkt der 
Bestellung angeführten Eigenschaften der Ware. 

 

III. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

9. GARANTIEN DES BETRIEBS 

9.1. Der Betrieb leistet Gewähr dafür und garantiert gegenüber der MEISTERSTRASSE, dass die vom Betrieb 
im ADMIN-Bereich unter www.meisterstrasse.com, einschließlich der auf der SIGN-UP-Seite bzw. der 
PROFIL-Seite (inklusive MEISTERSTRASSE-Webshop Profil) verwendeten, sowie alle für Zwecke der 
Erbringung sonstiger Produktpakete an die MEISTERSTRASSE zur Verfügung gestellten Daten, Texte, Fotos 
und sonstige grafische Darstellungen (gemeinsam „Betriebs-Material“) in keine Marken- oder sonstige 
Immaterialgüterrechte und keine Persönlichkeitsrechte Dritter gemäß der für diese relevanten 
Rechtsordnung eingreifen, der Betrieb unbeschränkter Inhaber der Nutzungsrechte am Betriebs-Material 
für die Verwendung im MEISTERSTRASSE-Webshop ist und die Verwendung des Betriebs-Materials im 
MEISTERSTRASSE-Webshop keine Schadenersatz- oder Unterlassungsansprüche Dritter, einschließlich 
gemäß dem Bundesgesetz gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG) begründet. 

9.2. Der Betrieb verpflichtet sich, die MEISTERSTRASSE und alle Vertragspartner der MEISTERSTRASSE, 
einschließlich Kunden und anderer Anbieter im MEISTERSTRASSE-Webshop, von Ansprüchen Dritter und 
überhaupt Rechtsverfolgungen gleich welcher Art, die aus einer Unrichtigkeit der Gewährleistungen und 
Garantien gemäß Punkt 9.1. resultieren, schad- und klaglos zu halten. Diese Verpflichtung zur Schad- und 
Klagloshaltung umfasst auch die Verpflichtung, die MEISTERSTRASSE von notwendigen und nützlichen 
Rechtsverteidigungskosten (z.B. Gerichts- und Anwaltskosten) vollständig schad- und klaglos zu halten. 

10. SONSTIGE ERKLÄRUNGEN DES BETRIEBS 

10.1. Aufgrund der Ausgestaltung des MEISTERSTRASSE-Webshops ähnlich einem Marktplatz-Portal für eine 
Vielzahl von Unternehmen ist es möglich und zur Steigerung des Einkaufserlebnisses für Kunden sogar 
gewünscht, dass es zu Überschneidungen des Warenangebots von Anbietern kommt. Außer im Rahmen 
der einzelnen Leistungsmodule der MEISTERSTRASSE, die zum Teil individuelle Werbemöglichkeiten und 
verstärkte Präsenz für einzelne Betriebe ermöglichen, gilt im MEISTERSTRASSE-Webshop jedoch das 
Prinzip der Gleichbehandlung aller Anbieter, um allen Betrieben gleiche Möglichkeiten zu bieten, ihre 
Kunden zu erreichen. Die Betriebe erklärt sich damit einverstanden, dass im MEISTERSTRASSE-Webshop 
auch Anbieter von gleichem oder teilweise identem Warenangebot präsent sein können und erklärt, 
hinsichtlich des eigenen Warenangebots keine Exklusivität zu beanspruchen. 

10.2. Der Betrieb erklärt weiters, die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die Datenschutzrichtlinien der 
MEISTERSTRASSE (aktuell abrufbar im Impressum auf www.meisterstrasse.com) zur Kenntnis genommen 
zu haben, die auf die Nutzung des MEISTERSTRASSE-Webshops durch Kunden und auf die im Wege des 
MEISTERSTRASSE-Webshops geschlossene Kaufverträge zwischen der MEISTERSTRASSE und Kunden 
Anwendung finden. Der Betrieb verpflichtet sich, keine Handlungen zu setzen und Erklärungen 
abzugeben, gegenüber wem auch immer, die einen Verstoß der MEISTERSTRASSE gegen die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die Datenschutzrichtlinien in der jeweils geltenden Fassung zur Folge haben 
können. 

10.3. Insbesondere verpflichtet sich der Betrieb dazu, die von der MEISTERSTRASSE im Zusammenhang mit der 
Bestell- und Zahlungsabwicklung im MEISTERSTRASS-Webshop erhaltenen Daten von Kunden gemäß den 
Datenschutzrichtlinien der MEISTERSTRASSE und den anwendbaren Datenschutzgesetzen zu behandeln 
und ausschließlich für die Erbringung der Dienstleistungen zu verwenden, mit denen er von der 
MEISTERSTRASSE beauftragt wurde. 



 7 

11. HAFTUNG DER MEISTERSTRASSE 

11.1. Die MEISTERSTRASSE haftet gegenüber dem Betrieb für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
uneingeschränkt, für leichte Fahrlässigkeit jedoch nur bei der Verletzung vertragswesentlicher Pflichten 
und nur bis zur Höhe des gesamten Entgelts für die relevante Transaktion, das die MEISTERSTRASSE von 
dem Betrieb erhält. Vertragswesentliche Pflichten der MEISTERSTRASSE sind solche Verpflichtungen, die 
vertragswesentliche Rechtspositionen des Betriebs schützen, die ihm dieser Vertrag nach seinem Inhalt 
und Zweck gerade zu gewähren hat. Wesentlich sind ferner solche Vertragspflichten der 
MEISTERSTRASSE, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung dieses Vertrags überhaupt erst 
ermöglicht und auf deren Einhaltung der Betrieb regelmäßig vertraut hat und vertrauen darf. Die Haftung 
bei Verletzung einer solchen vertragswesentlichen Pflicht ist auf den vertragstypischen Schaden begrenzt, 
mit dessen Entstehen die MEISTERSTRASSE bei Vertragsabschluss auf Grund der zu diesem Zeitpunkt 
bekannten Umstände rechnen musste.  

11.2. Für Schäden außerhalb der Sphäre der MEISTERSTRASSE und für sonstige, von der MEISTERSTRASSE nicht 
verschuldete Schäden, insbesondere aufgrund von Störungen der Datenübertragungsnetze oder des 
Warentransports, übernimmt die MEISTERSTRASSE keine Haftung.  

11.3. Für den Verlust von Daten haftet die MEISTERSTRASSE nach Maßgabe der vorstehenden Absätze 
jedenfalls nur dann, wenn ein solcher Verlust durch angemessene Datensicherungsmaßnahmen seitens 
des Betriebs (z.B. sichere Verwahrung von Zugangsdaten zum Benutzerkonto im MEISTERSTRASSE-
Webshop) nicht vermeidbar gewesen wäre. 

11.4. Die Haftung der MEISTERSTRASSE gegenüber dem Betrieb erstreckt sich darüber hinaus nicht auf 
Schäden, die durch eine unsachgemäße oder fehlerhafte Inanspruchnahme des MEISTERSTRASSE-
Webshops durch den Betrieb verursacht worden sind.  

11.5. Die MEISTERSTRASSE haftet nicht für Leistungen an den Betrieb außerhalb dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, etwa für Empfehlungen von Dienstleistern (Fotografen, IT-Dienstleister, Steuer-, 
Rechts- und sonstige Berater etc.) zum Zwecke der Erbringung von Dienstleistungen an die Betriebe. Diese 
Dienstleister gelten, auch wenn sie Dienstleistungen an den Betrieb im Zusammenhang mit der 
Inanspruchnahme von Leistungen durch den Betrieb gemäß diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
erbringen, nicht als Erfüllungs- oder Besorgungsgehilfen der MEISTERSTRASSE, sondern sind aufgrund 
eines Rechtsverhältnisses mit dem Betrieb ohne Beteiligung der MEISTERSTRASSE tätig. 
 

12. VERFÜGBARKEIT UND DATENSICHERHEIT 

12.1. Aufgrund der von Zeit zu Zeit erforderlichen Wartungsarbeiten kann nicht gewährleistet werden, dass der 
Zugang zum MEISTERSTRASSE- Webshop jederzeit und ohne Unterbrechungen möglich ist. 

12.2. Die von der MEISTERSTRASSE eingesetzte IT-Infrastruktur ist dem aktuellen Stand der Technik 
entsprechend insbesondere durch Firewalls gesichert. Dem Betrieb ist jedoch bekannt, dass für alle 
beteiligten Personen die Gefahr besteht, dass unbefugte Personen auf im Übertragungsweg befindliche 
Daten Zugriff haben können. Dies gilt nicht nur für den Austausch von Informationen über E-Mail, sondern 
für jegliche Übertragung von Daten. Die Vertraulichkeit der im Rahmen der Nutzung des 
MEISTERSTRASSE-Webshops übermittelten Daten kann daher nicht vollständig gewährleistet werden. 
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13. BEENDIGUNG 

13.1. Ein jährliches Kündigungsrecht besteht bis zu einem Monat vor dem Rechnungsstichtag. Dieses ist 
schriftlich mittels E-Mails an office@meisterstrasse.com auszuüben.  

13.2. Zur Kündigung des auf Grundlage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen abgeschlossenen Vertrags 
aus wichtigem Grund sind insbesondere berechtigt: 

a) jede Partei im Fall der Eröffnung eines Konkurs-, Ausgleichs- oder sonstigen Insolvenzverfahrens über 
das Vermögen der anderen Partei oder Abweisung des Antrags auf Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels kostendeckenden Vermögens;  

b) jede Partei im Fall der Eröffnung eines Exekutionsverfahrens gegen die andere Partei, sofern dieses 
nicht binnen 3 Wochen zur Einstellung gebracht wird; 

c) jede Partei im Fall der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten der anderen Partei und jeder 
sonstigen rechtswidrigen Handlung der anderen Partei, die die Fortführung des Vertrags unzumutbar 
macht. 

 

14. ANWENDBARES RECHT UND GERICHTSSTAND 

14.1. Auf diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen und alle auf Grundlage dessen abgeschlossenen Verträge 
ist das Recht der Republik Österreich unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG) anwendbar. 

14.2. Es wird die ausschließliche Gerichtsbarkeit der in Handelssachen zuständigen Gerichte in Wien, Innere 
Stadt, vereinbart. Die MEISTERSTRASSE ist darüber hinaus berechtigt, den Betrieb auch an deren 
allgemeinen Gerichtsstand zu klagen. 

 

15. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

15.1. Die Abtretung von Rechten und Pflichten aus dem auf Grundlage dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen abgeschlossenen Vertrag bedarf der schriftlichen, vorab zu erteilenden 
Zustimmung der jeweils anderen Partei. 

15.2. Der auf Grundlage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen abgeschlossene Vertrag gibt die 
Vereinbarungen der Parteien bezüglich des hier geregelten Vertragsgegenstandes vollständig wieder. 
Nebenabreden sind nicht getroffen. 

15.3. Die Unwirksamkeit oder Undurchführbarkeit einer Bestimmung oder mehrerer Bestimmungen dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen lässt die Wirksamkeit oder Durchsetzbarkeit der übrigen 
Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unberührt. Die MEISTERSTRASSE und der 
Betrieb verpflichten sich dazu, jede unwirksame oder undurchsetzbare Bestimmung durch eine wirksame 
und durchsetzbare Bestimmung zu ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen und 
undurchsetzbaren Bestimmung wirtschaftlich am nächsten kommt und gültig ist. 


